
Trauerrede von Präses Msgr. Harald Scharf  

für Erhard Weiß 
 
 

 

Liebe Kolpingsfamilie St. Erhard, „Wer 
glaubt ist nie allein, Du Herr wirst mit uns 
sein". 

Wie tröstlich und wahr sind doch die Worte 
des Papstliedes in den vergangenen 
Wochen und Tagen geworden für Erhard, 
für seine Familie und für uns alle, die wir 
mit Erhard im Glauben und im kolping-
schen Geist verbunden waren, sind und 
bleiben. 

Erhard hat zusammen mit seiner Familie 
einen bitter schweren Leidensweg hinter 
sich gebracht, der uns alle demütig und 
schweren Herzens sagen lässt: „Herr, Du 
hast ihn erlöst". 

An uns ziehen in Gedanken Tage, Monate 
und Jahre vorüber, in denen Erhard uns 
angeführt und uns mit der vorbildlichen 
Überzeugungskraft seines frohen und 
lauteren Wesens beschenkt hat. 

„Steht treu zum Kolpingsbanner und damit 
zum Kolpingswerk und zur Kirche". Dieses 
herausfordernde Wort des unvergessenen 
Diözanpräses Prälat Karl Böhm hat Erhard 
als richtungsweisend für sein Leben, für 
seine Familie, für das Kolpingswerk und für 
seine Kolpingsfamilie St. Erhard gelebt. 
Und seine Frau Martha hat ihn dabei stets 
gestützt und mitgetragen. 

Vor vierzig Jahren (am 07.12.1971) trat 
Erhard Weiß der Kolpingsfamilie St. 
Erhard/Dompfarrei bei. Seit 1972 erstellte 
er den Monatsweiser. Von 1978 an bis 
heute war er unser Vorsitzender. Über 
seine Aktivitäten in der FG Lusticania 
hinaus arbeitete er mit bei der Erstellung 
der Festbücher zum 125- und 150-jährigen 
Kolpingsjubiläum. Nicht zu zählen sind die 
Vorstandssitzungen, Kolpingsabende, Alt-
kleidersammlungen u.v.m. 

 
„Wer glaubt ist nicht allein!" In dieser 
Gewissheit haben wir in einem sehr 
würdevollen Begräbnis Erhard zurück-
gegeben in die schöpferischen Hände 
unseres guten Gottes. Die Trauerfeier 
entsprach dem Wert und der Kostbarkeit 
seines Lebens und seines Personseins. 

Danke und Vergelts Gott -  
tausendmal Vergelts Gott – 
lieber Erhard.  

Wir alle haben in Dir einen Fürbitter und 
Fürsprecher. Unsere bloßen Worte reichen 
nicht aus, was gesagt werden müsste - 
vielleicht würden sie nur den Schmerz 
mehren. 

Und so haben wir Dich zurückgegeben in 
die Barmherzigkeit Gottes. Wir empfehlen 
Dich dem Hl. Erhard und dem Sel. Vater 
Kolping, sowie dem Schutz der Gottes-
mutter. 

Wir verabschieden Dich aus der 
Zerrissenheit dieser irdischen Welt mit 
einem herzlichen und herzhaften 

„Treu Kolping"  

Msgr. Harald Scharf 

Präses 
 



Schafkopfmeisterschaft 2011

KF Neutraubling und Bürgermeister Patrick Grossmann (KF Sinzing) 
beim Schafkopfturnier im Pfarrheim Sinzing erfolgreich 

Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften im Schafkopf spielten 11 
Mannschaften aus 10 Kolpingsfamilien am 08. Oktober um die begehrten 
Wanderpokale. 

Die ausrichtende Kolpingsfamilie Sinzing hatte dazu eine Vielzahl schöner 
Preise organisiert, so dass jede/r Teilnehmer/in mit einem Preis nach Hause 
gehen konnte. 



In der Mannschaftswertung setzte sich die Kolpingsfamilie Neutraubling an 
die Spitze. Die erspielten 76 Pluspunkte am Ende waren dafür verantwortlich, 
dass wir im nächsten Jahr am 13.10.2012 in Neutraubling die 
Bezirksmeisterschaften im Schafkopf austragen dürfen. Die Plätze 2 und 3 
belegten die Mannschaften aus Alteglofsheim (38 Punkte) und Tegernheim 
(36 Punkte).

Sieger in der Einzelwertung 
wurde 

Bürgermeister Patrick Grossmann 
von der KF Sinzing 
mit 57 Pluspunkten,

gefolgt von Michael Zeller 
von der KF Neutraubling (55) 

und 
Fabian Stallinger 

von der KF Tegernheim (53). 



Ergebnisse des Schafkopfturniers am 15.10.2011: 

Kolpingsfamilie Platz Spieler Punkte Einzelwertung

Neutraubling 1 Köglmeier Franz -5 26

Neutraubling 1 Böhm Wolfgang 7 21

Neutraubling 1 Neft Norbert 19 11

Neutraubling 1 Zeller Michael 55 2

Alteglofsheim 2 Nusser Hubert -20 31

Alteglofsheim 2 Treitinger Georg 11 16

Alteglofsheim 2 Werkmann Rudi 19 12

Alteglofsheim 2 Seidl Karl 28 8

Sinzing 1 3 Hilpert Hans -22 33

Sinzing 1 3 Paukert Oskar 9 19

Sinzing 1 3 Kirchberger Karl-Heinz 10 17

Sinzing 1 3 Zierer Reinhard 39 5

Sinzing 2 4 Pöhnl Peter -40 41

Sinzing 2 4 Rötzer Josef -24 35

Sinzing 2 4 Hoibl Karl 38 6

Sinzing 2 4 Grossmann Patrick 57 1

Hainsacker 5 Schmidkonz Richard -18 30

Hainsacker 5 Engl Karl 6 23

Hainsacker 5 Hierl Hans 10 18

Hainsacker 5 Schneider Rudolf 13 15

St. Konrad 6 Träg Günther -34 38

St. Konrad 6 Bach Florian -22 34

St. Konrad 6 Köhler Bernhard 22 9

St. Konrad 6 Eifler Harald 36 7

Wörth 7 Gerl Johann -32 37

Wörth 7 Baumgartner Josef -16 28

Wörth 7 Weinzierl Josef 4 24

Wörth 7 Lorenz Armin 43 4

Wolfsegg 8 Niebler Franz -50 42

Wolfsegg 8 Auburger Georg -16 29

Wolfsegg 8 Wöhrl Robert 15 14

Wolfsegg 8 Marek Erich 18 13

Tegernheim 9 Gesell Axel -64 44

Tegernheim 9 Stallinger Christoph -34 39

Tegernheim 9 Dirndorfer Rupert 8 20

Tegernheim 9 Stallinger Fabian 53 3

St. Emmeram 10 Kain Harald -53 43

St. Emmeram 10 Schindler Rainer -12 27

St. Emmeram 10 Ogurek Armin 0 25

St. Emmeram 10 Mühldorfer Johann 22 10

Donaustauf 11 Ketterl Konrad -39 40

Donaustauf 11 Utner Franz -27 36

Donaustauf 11 Handke Wolfgang -21 32

Donaustauf 11 Mehltretter Josef 7 22
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